
Sehr geehrte Frau Janz,

über meine erfolgreiche Sprach-Workshop-Arbeit veröffentlichte vor kurzem die FAZ einen großen Artikel. Da ich in

Kassel lebe und Sie in der Stadt auch für Jugend und Schulen zuständig sind, bin ich davon ausgegangen, dass Sie 

interessiert sein könnten, einen Blick darauf zu werfen.

Desweiteren schicke ich Ihnen mit diesem Brief einen Artikel, der in einem nordhessischen Printmedium vor wenigen

Tagen veröffentlicht wurde und in dem ich als „Botschafter der deutschen Sprache“ genannt werde.

IIcchh hhooffffee,, ddaassss SSiiee ddiiee TTaattssaacchhee iinntteerreessssiieerreenn wwiirrdd,, ddaassss eeiinn ssoollcchheerr MMeennsscchh,, wwiiee ddeerr PPrroottaaggoonniisstt ddiieesseess FFAAZZ--AArrttiikkeellss,, iinn

KKaasssseell lleebbtt uunndd ssiicchh ffüürr ddiiee AArrbbeeiitt mmiitt ddeerr ddeeuuttsscchheenn SSpprraacchhee uunndd jjuunnggeenn MMeennsscchheenn iimm AAuussllaanndd eeiinnsseettzztt..

Da es in unserer Stadt viele junge Menschen mit Migrationshintergrund gibt, die Probleme mit der deutschen Sprache

haben, und ich von bedeutenden Einrichtungen weit hinter die Grenzen nicht nur unserer Stadt oder des Landes, son-

dern auch der EU geschickt werde, um junge Menschen für das Erlernen der deutschen Sprache zu begeistern und zu

motivieren, hhooffffee iicchh nnoocchh mmeehhrr,, ddaassss SSiiee IInntteerreessssee ddaarraann hhaabbeenn,, ddaassss mmeeiinn WWiisssseenn ssoowwiiee mmeeiinnee FFäähhiiggkkeeiitteenn ffüürr uunndd iinn

uunneerreerr SSttaaddtt eeiinnggeesseettzztt wweerrddeenn..

Dank der Tatsache, dass ich erst als junger Erwachsener in Deutschland angefangen habe, deutsch zu lernen, kann ich

doch — genauso wie im Ausland — auch bei uns in Kassel Kindern völlig authentisch vermitteln, dass es sich lohnt und

dass es wichtig ist, deutsch zu lernen. 

Außer meinen Workshopeinsätzen erlaube ich mir zu erwähnen, dass ich auch in Kassel ein Comic-Buch gezeichnet und

geschrieben habe, aus dem jetzt Kinder in den Schulen im Ausland deutsch lernen. Und dieses Buch erfreut sich einer

derartigen Beliebtheit und wird so gern für den Unterricht benutzt, dass es in diesem Jahr in einer weiteren Auflage ver-

öffentlicht wurde. Desweiteren hat die Deutsche Bildungsgesellschat speziell zu meinem Buch ein Übungsheft erstellt,

des auch in den Schulen im Ausland aktuell für das Erlernen der deutschen Sprache benutzt wird.

Auch die Tatsache, dass nicht nur das Goethe-Institut, sondern auch noch eine weitere Einrichtung sogar Seminare für

Deutschlehrer veranstaltet, bei denen es sich um mich um meine Werke und deren Einsatz beim Unterricht handelt, hoffe

ich, dass Sie Interesse haben, mich zu einem persönlichen Gespräch einzuladen, um über die Möglichkeiten der

Zusammenaarbeit und die Durchführung meiner Workshops für junge Menschen in Kassel zu sprechen.

Darum möchte ich Sie bitten und sende viele herzliche Grüße

Anlagen: FAZ-Artikel vom 16.07.2011 sowie „Wirtschaft Nordhessen“-Artikel vom September 2011
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